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Aspekte meines Beitrages

Daseinsvorsorge-Untersuchung anhand:
• Zahlen
• Informationen zu Corona
• Kinderschutzthemen
• Schwundstufen der SGB VIII-Reform - KJSG 
• Entwicklung U(E)MA
• Diverse
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Entwicklung der Träger und 
Einrichtungen der Erziehungshilfe
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Wieviel Plätze? Genehmigte (teil-) 
stationäre HzE-Plätze und § 19 SGB 
VIII
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Entwicklung der betriebserlaubten 
Plätze nach Betreuungsformen

Betreuungs-
form

Stichtag 
31.12.2015

Stichtag 
31.12.2016

Stichtag 
31.12.2017

Stichtag 
31.12.2018

Stand 
02.12.2020

Erziehungs-
gruppen 
innerhalb der 
Stamm-
einrichtung

4305 4650 4617 4456 4201

Erziehungs-
gruppen 
außerhalb 
der Stamm-
einrichtung

2296 3261 3310 2984 3004

BJW 1049 1373 1579 1526 1394

JWG 696 1248 1484 1313 1092
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Wie viele Fachkräfte?
Trend im stationären Bereich           
Stand: 31.12.2019 „Heime BW“

Zahlen zum 31.12.2018 in Klammer
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Wieviel Hilfen?
Statistisches Landesamt 
HzE in Baden-Württemberg 2019
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Übersicht der Hilfen zur Erziehung 
in Baden-Württemberg
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Wie viele Zulassungen? 
Betreuungskräfte nach § 21 Abs.1 
S.2 LKJHG, Stichtag 31.12.2019
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Wie viele
Betriebserlaubnisverfahren?
Stand: 02.12.2020
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Corona – Was zeigt sich in der 
Pandemie?

• Die ökonomische, soziale und politische Ausnahmesituation der von 
zahlreichen Verwerfungen begleiteten Covid-19-Pandemie hat das 
Phänomen der Ungleichheit wie unter einem Brennglas sichtbar 
gemacht. Wie nie zuvor nach dem Zweiten Weltkrieg wurde 
erkennbar, dass trotz eines verhältnismäßig hohen Lebens- und 
Sozialstandards im Weltmaßstab… ein großer Teil der Bevölkerung 
nicht einmal für wenige Wochen ohne seine ungeschmälerten 
Regeleinkünfte auskommt. …Die durch das Coronavirus bewirkte 
Zerstörung von Lieferketten und Vertriebsstrukturen, der Verlust von 
Absatzmärkten sowie die als Reaktion auf die Pandemie behördlich 
verordnete Schließung von Geschäften, Gaststätten, Hotels, Clubs, 
Kinos, Theatern und anderen Einrichtungen nach dem Infektions-
schutzgesetz hatten erhebliche wirtschaftliche Einbußen für die dort 
Tätigen, aber auch zahlreiche Geschäftsaufgaben und 
Entlassungen zur Folge. (C. Butterwegge, NP 4/2020)
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Corona – Was zeigt sich in der 
Pandemie?

Corona hat Brennglas-Effekt für die Jugendhilfe, z.B.:
• Bildungsdebatte vs soziale Lagen und Armutsprävention
• Außerschulische (politische) Bildung
• Beteiligung und Positionierung
• Berufliche Perspektiven für Jugendliche
• Grundrecht auf Wohnen verwirklichen
• (Sozial-)Raumaneignung bei Jugendlichen
• Bedeutung der Familiensysteme
• Die Frage der Systemrelevanz der Jugendhilfe
• Spannungsfeld von Gesundheitsschutz und Kinderschutz
• Laborsituation – Wie geht es weiter unter welchen Vorzeichen?
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Infos zu Corona – DJI-Jugendhilfe-
Barometer

Online Befragung der 575 Jugendämter zwischen dem 23. April und 
dem 12. Mai 2020:
• Etwa die Hälfte der § 8a-Meldungen erfolgt aus dem Hilfebezug 

heraus – Fälle sind bekannt. Kontakt zu Jugendamt, HzE-Trägern, 
Beratungsstellen etc.

• Bekannte Meldewege fallen weg, soziales Frühwarnsystem weniger 
effektiv - regional große Unterschiede ob und durch wen Meldungen 
erfolgen  

• Kommunikationswege verstärkt mit: Telefonate, E-Mail, digitale 
Medien – an Kinder und Jugendlichen orientieren

• Digitalisierung in der Jugendhilfe wenig vorangeschritten, nur 25% 
der JÄ nutzen  bildgestützte Kommunikation  

• Kinderschutz hat hohe Relevanz, fraglich ob Dunkelziffer gestiegen 
ist, Partizipation der Klienten ist eingeschränkt, dies könnte negative 
Auswirkungen im Langzeitverlauf von Hilfen haben 
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Infos zu Corona im Internet
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Infos zu Corona im Internet
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Infos zu Corona im Internet



Seite 1716. Dezember 2020

Weiterentwicklung Kinderschutz in 
Baden-Württemberg

• Die vom Ministerium für Soziales und Integration und dem Landes-
jugendamt eingerichtete AG Weiterentwicklung der Kinderschutz-
verfahren in BW befasst sich derzeit mit den Ergebnissen und ca. 100 
Empfehlungen der Kommission Kinderschutz. Diese sind Bestandteil 
des Berichtes, der Anfang 2020 vorgestellt wurde. U.a. geht es um die 
Aspekte:
Veränderungen im SGB VIII und FamFG
Relevanz der interdisziplinären Zusammenarbeit der am Kinderschutz 

beteiligten Behörden/Institutionen
Optimierung von Gefährdungseinschätzungsprozessen 
Interdisziplinäre Zusammenarbeit und Kooperation im Kinderschutz
Fortbildungen

Die AG Weiterentwicklung hat zur Befassung mit den Ergebnissen vier 
Arbeitsgruppen gebildet mit folgenden Schwerpunkten:



Seite 1816. Dezember 2020

Weiterentwicklung Kinderschutz 
in Baden-Württemberg

 Unter-AG 1: Komplex 2 „Qualitätsmanagement und Handlungssicherheit“
 Unter-AG 2: Komplex 3 „Bearbeitung der Kinderschutzfälle“
 Unter-AG 3: Komplex 4 und 5 „Kooperation und Vernetzung“ sowie 

„Erweiterung von Aus- und Fortbildungsinhalten“
 Unter-AG 4: Komplex 6 „Datenschutz“

Die AG Weiterentwicklung befasst sich darüber hinaus mit den Ergebnissen 
des DJI. Dieses hat einen Bericht der Wissenschaftlichen Vor-Ort-Beratung 
der Jugendämter in BW erstellt.
Außerdem arbeitet das Landesjugendamt einem Fortbildungskonzept 
speziell zum Kinderschutz für ASD-Fachkräfte.
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SGB VIII-Reform – Wesentliche 
Änderungen für die Aufsicht (Ka-
binettsentwurf)

• § 45 Abs. 2 S. 1 Nr. 1 und S. 2 SGB VIII: Zuverlässigkeit 
ist Voraussetzung für Betriebserlaubnis. Z.B. bei Verstoß 
gegen Meldepflichten [§§ 46/47], der Beschäftigung von 
Personen entgegen behördlichem Beschäftigungsverbot 
[§ 48] oder bei wiederholtem Verstoß gegen behördliche 
Auflagen.

• § 45 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII: Verbindliches Schutzkonzept 
vor Gewalt und Verpflichtung der Einrichtungsträger zur 
Gewährleistung externer Beschwerdemöglichkeiten

• § 45 Abs. 3 Nr. 3 SGB VIII: Ordnungsgemäße Buch- und 
Aktenführung ist bei Antragstellung nachzuweisen

• § 45 Abs. 7 SGB VIII: Kann-Zurücknahme der Erlaubnis 
bei Nichtvorliegen der Voraussetzungen (§ 45 Abs. 2 SGB 
VIII) bei Erteilung der Betriebserlaubnis
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SGB VIII-Reform – Wesentliche 
Änderungen bezüglich der Aufsicht

• § 45a SGB VIII: Definition des Einrichtungsbegriffs 
(einschl. Definition der Betriebserlaubnispflicht für 
familienähnliche Betreuungseinrichtungen mit Einbindung 
in betriebserlaubnispflichtige Einrichtung), Landesrecht 
kann Weiteres regeln für Einrichtungen, die nicht an BE-
pflichtige Einrichtung angebunden sind. 

• § 46 SGB VIII: Konkretisierung der Prüfpflichten können 
jederzeit unangemeldet stattfinden (Abs. 2); es kann mit 
Mitarbeitern gesprochen werden, mit Kindern u. Ju-
gendlichen mit Einverständnis der Personensorge-
berechtigten

• § 47 Abs. 2 SGB VIII: Gegenseitige Informationspflicht 
zwischen dem örtlichen/belegenden Träger der 
öffentlichen Jugendhilfe und erlaubniserteilender Behörde 
über besondere Ereignisse und Entwicklungen
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• Im Jahr 2019 ist im Vergleich 
zum Vorjahr ein Rückgang um 
21% bei den Meldungen zu 
verzeichnen.

• In „vier Fällen“ bestätigten sich 
die Meldungen nicht. 

• In den 200 Meldungen im Jahr 
2019 ging es um insgesamt 275 
Gefährdungssituationen.

Meldungen im Vergleich
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Meldeverhalten der Träger - § 47

25%

75%

Von insgesamt 386 
Trägern haben im

Jahr 2019…

95 Träger
nach § 47
SGB VIII
gemeldet.

291 Träger
keine Meldung
nach § 47
SGB VIII
gemacht.

45%
55%

Von insgesamt 395 
Trägern haben

zwischen 2016 und 
2019…

177 Träger
nach § 47 SGB
VIII gemeldet.

218 Träger
keine Meldung
nach § 47 SGB
VIII gemacht.
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Gefährdungssituationen 
Häufigste Meldungen

• Kategorie sexuell grenzverletzendes Verhalten (in 2019): 

Ausgehend von Kindern u. Jugendlichen gegenüber anderen Kindern und 
Jugendlichen (36 Ereignisse)
Ausgehend vom Träger/Mitarbeiter gegenüber Kindern und Jugendlichen 
(7 Ereignisse)

• Kategorie körperliche Gewalt (in 2019):

Ausgehend vom Träger/Mitarbeiter gegenüber Kindern u. Jugendlichen 
(15 Ereignisse)
Ausgehend von Kindern u. Jugendlichen gegenüber dem Träger/Mitarbeiter 
(25 Ereignisse) 
Ausgehend von Kindern u. Jugendlichen gegenüber anderen Kindern u. Jugendlichen 
(31 Ereignisse)
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Wieviel volljährige UMA?
Hilfen gem. § 41 SGB VIII für 
ehemalige UMA
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Integration ehemaliger UMA (UEMA) 
– aktuelle Informationen

• Seit einiger Zeit findet AG UMA-Übergänger unter Federführung des 
MSI statt. Beteiligte: Landkreistag, des Städtetag, LIGA, Bundes-
agentur für Arbeit und des KVJS-LJA) 

• Ziel: „Konzept zum Übergang von unbegleiteten ehemaligen 
minderjährigen Ausländerinnen und Ausländern von der Jugendhilfe 
in andere Systeme (Konzept-Übergänger-UEMA)“ entwickeln. 

• Finale Abstimmung erfolgt in den nächsten Wochen
• UEMA sollen u.a. nach Beendigung der Jugendhilfe nachbegleitet/-

betreut werden und – falls kein Zugang zur Arbeitsqualifikation der 
SGB II/SGB III besteht oder die UEMA aufgrund ihrer 
Lebenssituation die inhaltlichen Anforderungen der bestehenden 
Maßnahmen nach SGB II/III nicht erfüllen – alternative 
Beschäftigungsmaßnahmen gem. § 13 (2) SGB VIII erhalten. 
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Integration ehemaliger UMA (UEMA) 
– aktuelle Informationen

• Vier Bausteine: Baustein 1 „Wohnen und Leben“, Baustein 2 
„Beschäftigung und Arbeitsförderung“, Baustein 3 „Betreuung und 
Beratung (Nachbetreuung) und Baustein 4 „Fachspezifische 
Beratungsstellen“.

• Diese Maßnahmen werden nicht pauschal finanziert, sondern sind 
an die Kostenerstattung im Einzelfall nach § 89d SGB VIII 
gebunden. 

• Ausgeklammert wird das Thema „Wohnen“ über § 13 (3) SGB VIII
• Die Gestaltung von Übergangen in andere Rechtskreise ist ebenfalls 

Thema.
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Rahmenvertrag nach § 78 SGB VIII

Der Rahmenvertrag enthält neue Anlagen: 
• Betreutes Jugendwohnen (2.2)
• Jugendwohngemeinschaft (2.3)
• „Erziehungsstellen“ und Familienwohngruppen (2.4)
• In Arbeit: Anlage zu § 19 SGB VIII, Bausteine orientieren 

sich an diversen Angebotsformen
• Ausgangspunkt für LJA sind Mutter-Kind-Gruppen mit 

sechs Plätzen
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Fortbildungshinweis

• Medienpädagogischer Mentor in den HzE (MeKoH) - ein Angebot 
der Aktion Jugendschutz in Kooperation mit dem KVJS

• Ziel: Fachkräfte zu qualifizieren, ein medienpädagogisches 
Konzeptauszuarbeiten und aktive Medienerziehung und 
Medienarbeit in der eigenen Einrichtung umzusetzen.

• Die erste Fortbildungseinheit ist mit 24 Teilnehmenden bereits 
ausgebucht.

• Alle Einrichtungen, die sich jetzt noch bewerben wollen, kommen 
auf eine Warteliste und werden direkt von Aktion Jugendschutz 
über Folgetermine informiert.

• Die zweite Fortbildungseinheit wird am 21.September 2021 
starten.
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Jugendamtsmonitor

• Der Jugendamtsmonitor ist fertiggestellt und 
online 

• https://www.unterstuetzung-die-ankommt.de/de/zahlen-und-fakten/

https://www.unterstuetzung-die-ankommt.de/de/zahlen-und-fakten/
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Neuerscheinungen
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Termine und Projekte 2021

• Fachtag Heimerziehung am 18.03.2021 als Online-Veranstaltung
• Fachtag „Systemherausforderer“ am 08.06.2021
• Deutscher Kinder und Jugendhilfetag vom 18. - 20.05.2021 in Essen
• 16. Kinder- und Jugendbericht des Bundestages erschienen:
„Förderung demokratischer Bildung im Kindes- und Jugendalter“

• Forschungsprojekt „Prävention im Sozialraum“ vom BVkE und IKJ: 
Zwischenbericht zur Bestandsanalyse in den HzE liegt vor

• Studie zur Inobhutnahme in Deutschland der Forschungsgruppe 
PETRA in 2021,  u.a. Hintergründe der ION



16. Dezember 2020

„Die Ordnung der uns bekannten Welt ist das Werk eines 
Demiurgen, der das Chaos geordnet hat“ (Timaios von Lokroi)

Besten Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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